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«Und hier isf der doppelseifige Geschwin- Der Fahrlehrer: «Die Fuhbremse machf «Geben Sie mir einen halben Lifer rofes

digkeifsmesser. Die eine Seife zeigf die Ihnen offensichflich Mühe, Frau Mägerli.» Oel, mein Schluhlichf brennf nichf mehr.»

Geschwindigkeif an, und die andere gibf Gags Gags

das Alibi für zu schnelles Fahren.»

«Schrecklich, diese Pannen. Sollfe man ihnen Auherort «Auherdem ist mir das Benzin ausgegangen...»

nicht helfen?» «jetzt kannst Du etwas schneller stohen.» Ric et Rae

Humorist, Londres CoMier's

Chindermüüli
Mein Freund kommt mit seinem

anderthalbjährigen Vreneli auf Besuch;
beim Abschied reiche ich der Kleinen

läget* StÜfifi
Im Restaurant DU PONT"
ZÜRICH beim Hauptbahnhof

Die Küche ist prima
Nur gute Weine 1 '^T'-Bräu!!
Tel. 27 18 12 / 25 83 55 Fl. Hew

ein Stücklein Schokolade. Stillschweigend

wird das Geschenkte hingenommen

und gleich zum Munde geführt,

Z JL Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast isf befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant

Tel. 239 71

Gleiches Haus

| Bar| Feldschlößchen-Bier

Inhaber: E. PflUger-Dletschy
Salinenholel Rheinlelden

aber Papa dringt in die Kleine und

fragt sie: «Vreneli, was seit mer, wämmer

öppis überchunnt?»
Worauf Vreneli antwortet: «No meh.»

E. Z.

Falken-Bar

Saunetti
Stimmig

sNihedN.ißz.5 Falken-Restanrant

Telefon 32 29 92 Essen gut!
Walter Niggl Kaffee gut
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